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AusgewachsenAusgewachsenAusgewachsenAusgewachsen
Bei unserer Herbst-Diözesanversammlung im Haus Werdenfels
haben wir den Beschluss gefasst, uns im kommenden Jahr mit 
Themen wie „Konsum, Lebensstil, Ressourcenverbrauch, CO²-
Ausstoss, Ausbeutung, Handel, Wirtschaftsethik und Egoismus“ 
zu beschäftigen.
Die KLJB Bayern hat uns mit dem Projekt „Ausgewachsen“ dazu 
die Vorlage geliefert. „Wie viel ist genug für die Erde? Wie viel ist 
genug für unsere Gemeinschaft? Wie viel ist genug für meine 
Zufriedenheit?“ 

AusgereiftAusgereiftAusgereiftAusgereift
„Voll ausgereift“ steht in meinem Wörterbuch als Synonym für „ausgewachsen“. Wenn die Ernte eines Jahres 
voll ausgereift ist, dann wird sie eingebracht.  Das Wetter hat bayerischen Bauern im Anbaujahr 2015 eine 
regional höchst unterschiedliche Ernte beschert. „Die anhaltende Trockenheit sorgt für ein extremes Nord-Süd-
Gefälle beim Ertrag“, sagte der bayerische Landwirtschaftsminister Helmut Brunner im Juli bei der 
Erntepressefahrt. In weiten Teilen der nördlichen Oberpfalz wurden die Getreide- und Rapsbestände stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Dagegen durften die südbayerischen Bauern vielerorts sogar mit 
überdurchschnittlichen Erträgen rechnen.

Mehr und mehr werden wir feststellen, dass Umweltzerstörung, aktuelle Entwicklungsmodelle und die 
Wegwerfkultur große Auswirkungen auf unser menschliches Leben haben. Zu dieser Beobachtung lädt uns 
auch Papst Franziskus mit seinem Öko-Lehrschreiben „Laudato si“ ein.

EditorialEditorialEditorialEditorial

überdurchschnittlichen Erträgen rechnen.
Auch für uns im Diözesanvorstand und an der Diözesanstelle ist jetzt eine gute Zeit, Rückschau zu halten: Wir 
laden Euch mit dem vorliegenden „Landgeflüster“ ein, Euch selbst eine Meinung zu bilden, ob und wo die 
„Ernte“ des vergangenen KLJB Jahres in unserem KLJB Diözesanverband Regensburg regional gut reifen konnte:

- Haben die Angebote unsere Mitglieder erreicht?
- Waren sie für die Arbeit vor Ort und im Kreis hilfreich?
- Soll oder kann der Ertrag noch gesteigert werden? Wenn ja: Wie ist das möglich?

AussaatAussaatAussaatAussaat
Gleichzeitig sollt ihr Lust bekommen, euch mit Aktionen in den Orts- und Kreisgruppen zu beteiligen. Wir 
freuen uns auf eure Mitarbeit — auch in den diözesanen Arbeitskreisen oder bei den Veranstaltungen, die wir für 
euch anbieten. Sehen wir uns im Jahr 2016?

Für den Diözesanvorstand und das Team der Diözesanstelle
Christian
Diözesanseelsorger
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Vorstellung VorstandschaftVorstellung VorstandschaftVorstellung VorstandschaftVorstellung Vorstandschaft

Tanja Köglmeier
ehrenamtliche 
Diözesanvorständin
OG: Sandsbach
KV: Kelheim
Alter: 23
Zuständig für: 
- KV LA, TIR
- Bundesebene
- BDKJ
- AK DST, RAKI
- Landgeflüster

Stefan Gerstl
ehrenamtlicher 
Diözesanvorstand
OG: Oberaichbach
KV: Landshut
Alter: 23
Zuständig für:
- KV CHA, KEH, NEW
- AK BRÖSL
- AG Härtefond 

Ignaz Ganslmeier
ehrenamtlicher 
Diözesanvorstand
OG: Ast
KV: Landshut
Alter: 26
Zuständig für:
- KV AS, DGF,
- Landesebene
- KLB
- FLAIR e.V. 

Rudi Schedl
Geschäftsführer
OG: Peising
KV: Kelheim
Alter: 27
Zuständig für:
- KV SAD, SR
- FLAIR e.V.
- Homepage 
- Finanz-
/Versicherungsfragen

Christian Kalis
Diözesanseelsorger
KV: Regensburg
Alter: 46
Zuständig für:
- KV AS, R, VIT
- AK GuK
- Facebook
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Veronika Rath
Agrarreferentin

Christina Keutz
Bildungsreferentin

Claudia Spangler
Bildungsreferentin

Ingrid Glatzel
Sekretariat

Christina Dechant
Sekretariat

DiözesanstellenteamDiözesanstellenteamDiözesanstellenteamDiözesanstellenteam

SchiffSchiffSchiffSchiff Ahoi!Ahoi!Ahoi!Ahoi!

So hieß es beim Klausurtag des komplettem Teams der Diözesanstelle im Juni.
Der Sommerklausurtag begann mit einem Teamtraining, bei dem die Teamfähigkeit jedes Einzelnen gefragt war.
Im Anschluss musste sich das Team ihr eigenes Schiff bzw. Floß bauen, mit dem es danach auf den Regen zu
einer gemeinsamen Fahrt ging.
Alle hatten sehr viel Spaß! Der anstrengende, aber tolle Tag wurde mit einer Brotzeit im nahegelegenen
Biergarten beendet.
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DiözesanDiözesanDiözesanDiözesan----
versammlungenversammlungenversammlungenversammlungen

2015201520152015

SteckbriefSteckbriefSteckbriefSteckbrief

Beschlüsse:
- Satzungsänderung bzgl. Stimmverzicht der Kreisverbände
- Schwerpunktthema „Ausgewachsen! Wie viel ist genug?“ 
für das Jahr 2016

Studienteile:
- Energiemix bei der KLJB. Mit Energie in die DV. 
Zeig uns deine Power!

- Für eine starke Jugendverbandsarbeit
- Mein Sonntag und Ich! Vorbereitung auf den 
Bischofsbesuch 

- Rechenschaftsbericht des KLJB Diözesanvorstands
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- Rechenschaftsbericht des KLJB Diözesanvorstands
- Studienteil „Ausgewachsen! Wie viel ist genug?“

Party:
- KLJB Party zum Bundestreffen „Plattacke!“ 
- Verabschiedungsabend Diözesanvorständin Susanne 
Zielonka



DiözesanDiözesanDiözesanDiözesan----
ausschüsseausschüsseausschüsseausschüsse

2015201520152015

SteckbriefSteckbriefSteckbriefSteckbrief

Beschlüsse:
- Weitergabe von Neugründung/Auflösung 
von OG´s an die Kreisverbände

Studienteile:
- Workshop Medienpädagogik 
- Workshop Work-Life-Balance

Party:
- Jahresabschlussfeier + Verabschiedungsabend 
Janine Schmid
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Ausgewachsen! Wie viel ist genug?Ausgewachsen! Wie viel ist genug?Ausgewachsen! Wie viel ist genug?Ausgewachsen! Wie viel ist genug?

Auf der Herbst-Diözesanversammlung wurde bereits einstimmig der Beschluss gefasst, dass auch wir das 
Thema der KLJB Bayern aufgreifen und dazu arbeiten wollen. Es gab einen Studienteil zum Thema und wir 
haben bereits ganz schön viel upgecycelt. 

Die Frage, wie wir unser Leben gestalten wollen, was uns wichtig ist und wie es denn aussieht, „das gute 
Leben“, stellen wir uns gemeinsam. Dazu haben wir uns Einiges ausgedacht - alles wird noch nicht verraten, 
aber hier schon mal ein Vorgeschmack:

- Unser Seelsorger hat sich für die Kreise eine wunderbare Aktion einfallen lassen. Seid gespannt! Es gibt   
was geschenkt ☺

- Das Schulungsteam lädt zum Kochkurs, bei dem wir SELBER BRATWÜRSTL MACHEN und uns über das  
Fleisch das wir essen und unsere Landwirtschaft Gedanken machen.

- Den KLJB Lieferservice könnt ihr zu euch einladen und gemeinsam mit ihm UPCYCELN oder euch 
thematisch mit dem Projekt auseinandersetzen.

- Weniger-ist-mehr-Tage
Am 4. und 5. Juni gibt es in wunderschöner Umgebung die Möglichkeit, mal abzuschalten und sich  
Gedanken zu machen, wieviel genug ist für die eigene Zufriedenheit. Wir wollen euch einfach mal Zeit 
geben für euch selbst. Dazu gibt es schöne Impulse zum Nachdenken, wunderbare Wanderwege und 
kuschelige Ecken im Haus. Eine Kooperation der KLJB Regensburg mit der Kath. Jugendstelle Cham.

- Konsumkritische Stadtführung 
Am Dienstag, 19. Juli um 19 Uhr wollen wir uns in Regensburg mal Gedanken machen, wie wir durch 
bewussten Konsum positiv Einfluss nehmen können.
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bewussten Konsum positiv Einfluss nehmen können.
- Abschlussaktion 

Zwischen dem 20. und 31. August findet die Abschlussaktion bei uns in der Diözese statt. In der letzten 
Augustwoche wird dann – ganz ökologisch – durch unser Bistum geradelt. Wie das dann genau ablaufen 
wird, erfahrt ihr auf unserer Homepage www.kljb-regensburg.de und auf 
www.facebook.com/KLJB.DV.Regensburg 

- Exkursion in die Niederlande
Vom 23. – 25. September 2016 organisiert der RAKI eine Exkursion in die Provinz Limburg in den 
Niederlanden. Die Provinz hat sich zur Modellregion erklärt und entwickelt ein innovatives Gewerbegebiet   
namens Green Park Venlo als Leuchtturm-Projekt. Die Gebäude orientieren sich an den Cradle-to-cradle-
Kriterien, das Gelände soll völlig unabhängig vom nationalen Strom und Erdgasnetz sein, architektonische 
Blickfänge gelten als Musterbeispiele für Nachhaltigkeit und Innovation. 

Ihr wollt noch mehr?
Gibt es.
Immer aktuell auf unserer Homepage www.kljb-regensburg.de und auf 
der Projekthomepage 
http://www.kljb-bayern.de/inhalte/projekt-ausgewachsen.html 
und im Blog https://ausgewachsenkljb.wordpress.com/ 



Internationale Grüne WocheInternationale Grüne WocheInternationale Grüne WocheInternationale Grüne Woche

Vom 15. — 20. Januar 2015 fuhr unsere Fahrtengruppe mit 
83 Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Berlin. Los ging 
es mit der gemeinsamen Zugfahrt, bei der alle schon eine 
Menge Spaß hatten. Mit einer Überraschungsaktion des 
Landesverbandes Bayern ging das Programm am Abend 
weiter.

Am Freitag wurde dann die Internationale Grüne Woche 
besucht, bei der jeder seinen Interessen nachkommen 
konnte. Am Abend ging es mit dem BayWa Abend 
erstmalig im CityCube weiter, bei dem bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert wurde.

Der Samstag startete mit einer Sightseeingtour mit dem 
Bus, gefolgt von der Besichtigung des Reichstagsgebäudes. 
Der Nachmittag stand ganz im Zeichen der Geschichte Der Nachmittag stand ganz im Zeichen der Geschichte 
Berlins — und zwar bekamen wir eine interessante Führung 
im Stasigefängnis Hohenschönhausen. Mit einem 
gemeinsamen Abendessen und einer Brauereibesichtigung 
beendeten wir den offiziellen Teil des Tages und jeder 
tauchte ins Berliner Nachtleben ein.

Am Sonntagmorgen ging es dann weiter mit dem 
kulturellen Programm und zwar mir der Besichtigung 
einer Synagoge. Im Anschluss folgte der alljährliche 
Musicalbesuch mit Mama Mia. Das Abendprogramm 
wurde mit dem Gottesdienst und anschließendem 
Empfang der KLJB und EJL gestaltet.

Nachdem es für alle am Montag eine kurze 
Ruhephase gab, ging es am Abend mit dem 
Höhepunkt der Fahrt weiter, dem Landjugendball des 
BDL. Hier konnten alle bis in den Morgen feiern, 
tanzen und den letzten Abend ausklingen lassen.
Am Dienstag ging es dann für alle wieder zurück in 
unsere Heimat!

7



AK BRÖSLAK BRÖSLAK BRÖSLAK BRÖSL

AKAKAKAK BRÖSLBRÖSLBRÖSLBRÖSL imimimim UmbruchUmbruchUmbruchUmbruch

Es tut sich was….
Nach einem noch recht aktiven Jahr — Studienfahrt ins „Alte Land“, Waldbegehung, Biobrauereibesichtigung,
Betriebsbesichtigungen und Studienteilen - des Arbeitskreises Bäuerliches, Regionales, Ökologisches und
Sonstiges vom Land (kurz AK BRÖSL) steht ein größerer Wandel an: viele Mitglieder haben sich aus der
aktiven Mitarbeit im Arbeitskreis zurückgezogen und auch auf Seite der hauptberuflichen Begleitung steht ein
Wechsel bevor, da unsere Referentin für AVÖ-Fragen für eine Zeit eine Mutterschaftspause machen wird.Wechsel bevor, da unsere Referentin für AVÖ-Fragen für eine Zeit eine Mutterschaftspause machen wird.
Gleichzeitig gibt es viele KLJBler, die die Themen des BRÖSL betreffen und interessieren, eine Vielzahl von
Themen, die der BRÖSL anpacken kann und eine zwischenzeitliche Vertretung für unsere Referentin. Im Zuge
unseres neu beschlossenen verbandlichen Schwerpunkts bieten sich viele Möglichkeiten, herumzubröseln und
Spuren zu hinterlassen: Wer interessiert ist, beim Neuaufbau und der Themensetzung dabeizusein, der melde
sich bei IgnazGanslmeier@gmx.de.
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Schulungsteam plant viele Angebote für Schulungsteam plant viele Angebote für Schulungsteam plant viele Angebote für Schulungsteam plant viele Angebote für 2016201620162016

Auch im kommenden Jahr will der KLJB Diözesanverband 
den Landjugendlichen in Ortsgruppen und Kreisverbänden 
Unterstützung für ihre KLJB Arbeit anbieten.  

KLJB Alltag, das bedeutet:
Sitzungen leiten, Gruppenstunden anbieten, 
Veranstaltungen organisieren. 
Die Interessen der jungen Leute auf dem Land vertreten. 
Das Land mitgestalten.

Mit Schulungen und Aktionen leistet das Schulungsteam 
der KLJB seinen Beitrag für gelungene Landjugendarbeit.
Inhalte 2016 werden u.a. sein Workshops wie „ Feiern, 
aber richtig — Veranstaltungen planen von A — Z“ , ein 
Gruppenleiterkurs, ein Kursleiterkurs und  ein KLJB 
Kochkurs. 
Ganz neue Formate wird es 2016 auch geben. Dazu 
gehören die Reihe „Auf ein Bier mit…“, bei der es 
Gelegenheit zum lockeren Gespräch mit bekannten 

AK DSTAK DSTAK DSTAK DST

Persönlichkeiten aus Gesellschaft, Kirche und Politik geben 
wird. 
Auch der „KLJB Türöffner“ ist neu, wo Türen für unsere 
Mitglieder aufgehen, die sonst verschlossen sind. 
Einblicke der besonderen Art wird es auch bei unserer 
Fahrt in den Bayerischen Landtag geben.

Das komplette Schulungsprogramm erhalten die 
Ortsgruppenvorstände und ArGe- und Kreisverbände Ende 
diesen Jahres. Man darf gespannt sein!
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AK AK AK AK GuKGuKGuKGuK

Der AK Glaube und KircheDer AK Glaube und KircheDer AK Glaube und KircheDer AK Glaube und Kirche

Was aktuell in und über die Kirche diskutiert wird, ist immer auch Thema im AK GuK. Darüber hinaus haben 
wir drei Arbeitshilfen veröffentlicht, die über unser Homepage abzurufen oder an der Diözesanstelle bestellt 
werden können:
- Aufnahmegottesdienst "Wir stehen auf Boden"
- Frauentragen - Herbergssuche (für eine Begegnung mit Geflüchteten auch in arabischer Schrift vorhanden!)
- Maiandacht "Kaktus sein„

Tag der ReligionenTag der ReligionenTag der ReligionenTag der Religionen

Knapp zwanzig Jugendliche kamen am 11. April beim Tag der 
Religionen miteinander über ihren Glauben und den Glauben 
anderer ins Gespräch. Vorbereitet wurde dieser Tag vom Bund 
der Alevitischen Jugend Regensburg (BDAJ) und dem RAKI mit 
dem AK GuK. 
In Kleingruppen wurde verschiedenen Fragen nachgegangen: 
„Wie betet ihr?“, „Welche religiösen Feste feiert ihr?“, „Wie wird 
der Glaube im Alltag gelebt?“ und „Wie läuft bei euch der 
Gottesdienst bzw. die Cem-Zeremonie ab?“.
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Gottesdienst bzw. die Cem-Zeremonie ab?“.
„Ich bin erstaunt, dass eine Cem-Zeremonie tatsächlich vier 
Stunden dauert“ wundert sich Marion Maili vom Internationalen 
Arbeitskreis.

Nach diesem Austausch gingen die Teilnehmer zum 
Buddhistischen Zentrum in Regensburg und nach einer kurzen 
Kaffeepause zu den Altkatholiken in die Bruderhauskirche am 
Emmeramsplatz. „Mich überrascht, dass die Altkatholiken gar 
nicht so alte Ansichten vertreten, wie der Name vermuten lässt, 
sondern Frauen und Männer Priester werden dürfen und ohne 
den Zölibat leben“ meinte einer unserer Teilnehmer.
Voller neuer Eindrücke fuhren wir gemeinsam nach Neutraubling
in das Gemeindezentrum der Aleviten. Hier gab es türkisches 
Essen und im Anschluss erzählte Kamer Güler, Vorsitzender des 
Bundes der Alevitischen Jugend Regensburg über seine Arbeit und 
die schwierige Situation der Aleviten in ihren Herkunftsländern, da 
sich die Anhänger dieser Glaubensgemeinschaft oft verfolgt sehen 
und ihren Glauben verleugnen müssen.
„Ich denke, wir haben heute viele gute Gespräche geführt. Auf 
diese Veranstaltung können wir aufbauen“, ist sich KLJB-
Diözesanseelsorger Pfarrer Christian Kalis sicher.



Das Thema ist für den Regensburger Arbeitskreis 
International (RAKI) aufgrund der Aktualität ein 
ständiger Begleiter. Prägnanteste Aktion im ver-
gangenen Jahr war das Forumtheater in Offen-
stetten mit dem Titel „Asyl – Menschen wie 
Menschen behandeln“. 
Die KLJB-Landesebene hat zum Thema wunder-
bare Materialien entwickelt. Dazu gehören ein 
Leitfaden für die Arbeit vor Ort und eine Post-
kartenaktion. Beides ist übrigens an der Diözesan-
und Landesstelle erhältlich. Sowohl dem Europa-
abgeordneten Manfred Weber als auch der Re-
gensburger Landrätin Tanja Schweiger wurden die 
Materialien im vergangenen Jahr vorgestellt.

RAKIRAKIRAKIRAKI

Flucht und Asyl Flucht und Asyl Flucht und Asyl Flucht und Asyl 

Wir waren in Brüssel!Wir waren in Brüssel!Wir waren in Brüssel!Wir waren in Brüssel!

Delegation der KLJB Regensburg trifft Delegation der KLJB Regensburg trifft Delegation der KLJB Regensburg trifft Delegation der KLJB Regensburg trifft 
Europaabgeordneten Manfred Weber, EVPEuropaabgeordneten Manfred Weber, EVPEuropaabgeordneten Manfred Weber, EVPEuropaabgeordneten Manfred Weber, EVP
Gleich vier große Themen hatten die Besucher aus 
Regensburg mit ins Europäische Parlament gebracht. Es 
ging um Flucht und Asyl, das geplante 
Freihandelsabkommen TTIP, das Projekt Ausgewachsen 
— wie viel ist genug? und um ein gemeinsames Projekt 
der KLJBen Passau, Regensburg und der Landesebene, 
wo es darum geht periphere Regionen zu stützen und 
zu stärken. 

Materialien im vergangenen Jahr vorgestellt.
Es gibt eine Gruppenstunde, die der Lieferservice 
bei euch vor Ort anbietet und zahlreiche 
Zuschussmöglichkeiten. Infos dazu im 
Bildungsreferat unter 0941 – 597 2252 oder unter 
kljb@bistum-regensburg.de

zu stärken. 
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KreisvorstandschaftenKreisvorstandschaftenKreisvorstandschaftenKreisvorstandschaften

KLJB Kreisverband AmbergKLJB Kreisverband AmbergKLJB Kreisverband AmbergKLJB Kreisverband Amberg----SulzbachSulzbachSulzbachSulzbach
Derzeit leider keine Vorstandschaft.
Kreisaktivierung läuft!

KLJB Kreisverband DingolfingKLJB Kreisverband DingolfingKLJB Kreisverband DingolfingKLJB Kreisverband Dingolfing----LandauLandauLandauLandau

1. Vorstände: Josef Daffner, Jana Pfeiffer
2. Vorstände: Christian Stegbauer, Ramona Holzner
Kassier: Franz Wagner
Schriftführer: Kerstin Schwinghammer
Beisitzer: Christine Giglberger, Julia Haslbeck, 

Manuel Klostermeier, Johannes Thöne

KLJB Kreisverband ChamKLJB Kreisverband ChamKLJB Kreisverband ChamKLJB Kreisverband Cham

1. Vorstände: Sebastian Krapfl, Daniela Rauscher
2. Vorstände: Benedikt Gruber, Bernadette Gruber
Kassier: Lucia Kagermeier
Seelsorger: Dekan Holger Kruschina

Seelsorger: Kaplan Hermann Schächner

Aktionen:
Altkleidersammelaktion, Jugendaustausch mit der Gruppe Vielfalt aus der Ukraine, Dankeschön-
Aktion fürs Altkleidersammeln, Bahntour, Draht-Esel-Tour, Schwarz-Weiß-Ball, Tanzkurs, 
Gruppenleiterkurs, Workshops zu verschiedenen Themen, Nikolausseminar, Ortsgruppe des 
Jahresaktion, usw.

KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband KelheimKelheimKelheimKelheim

Vorstände: Sabrina Pernpeintner, Andrea Ecker, Kathrin
Prantl, Stefanie Amann, Josef Mirlach, Michael
Braun

Beisitzer: Franziska Schmailzl, Antonia Kolb, Maria Bauer,
Maximilian Fink, Josef Amann 

Seelsorger: Pfarrer Stefan Sangl

So könnt ihr uns erreichen:
Über unsere Facebook-Seite „KLJB Kreisverband Kelheim“!

Das ist bei uns im Kreis geboten:
Watttunier, Völkerballtunier, Vorstandschaftsschulung, Passionssingen, Maiandacht, Rodelausflug
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KreisvorstandschaftenKreisvorstandschaftenKreisvorstandschaftenKreisvorstandschaften

KLJB Kreisverband LandshutKLJB Kreisverband LandshutKLJB Kreisverband LandshutKLJB Kreisverband Landshut
1. Vorstände: Ulrich Ganslmeier, Christina Hofmann
2. Vorstände: Christoph Theiß, Carola Ringlstetter
Kassier: Cornelia Mayerhofer
Schriftführer: Tobias Fischer
Beisitzer: Antonia Kainz, Sophia Nußbaum, 

Nicole Ringlstetter, Corinna Langwieser
Seelsorger: Gemeindereferent Andreas Steinhauser

Aktionen:
Altkleidersammlung, Schulungen: Feste feiern aber richtig/Nikolaus-Diplom/Gruppenleiterkurs/Warten auf 
Christkind/Fahrsicherheitstraining, Dankeschön Aktion für die Vorstände der Ortsgruppen, 
Betriebsbesichtigung, Ausflug ins Blaue, Kreisfußballturnier

KLJB Kreisverband Neustadt an der KLJB Kreisverband Neustadt an der KLJB Kreisverband Neustadt an der KLJB Kreisverband Neustadt an der WaldnaabWaldnaabWaldnaabWaldnaab
1. Vorstände: Patrick Uhl, Kathrin Beierl
2. Vorstände: Stefanie Bauer
Kassier: Josef Hirmer
Schriftführer: Markus Tretter 
Beisitzer: Stefanie Reil, Alexander Bauer
Seelsorger: Pater Adrian KuglerSeelsorger: Pater Adrian Kugler

KLJB Kreisverband RegensburgKLJB Kreisverband RegensburgKLJB Kreisverband RegensburgKLJB Kreisverband Regensburg
1. Vorstände: Raphael Gritschmeier, Janine Schmid
2. Vorstände: Bernhard Dorfner
Kassier: Raphael Gritschmeier
Schriftführer: Janine Schmid 
Beisitzer: Lydia Sigl 
Seelsorger: Pfarrer Udo Hösl

KLJB Kreisverband Schwandorf KLJB Kreisverband Schwandorf KLJB Kreisverband Schwandorf KLJB Kreisverband Schwandorf 
Derzeit leider keine Vorstandschaft.
Kreisaktivierung läuft!
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KreisvorstandschaftenKreisvorstandschaftenKreisvorstandschaftenKreisvorstandschaften

KLJB Kreisverband StraubingKLJB Kreisverband StraubingKLJB Kreisverband StraubingKLJB Kreisverband Straubing----BogenBogenBogenBogen
1. Vorstände: Dominik Zankl, Bianca Katzendobler
2. Vorstände: Simon Brunner, Lisa Hacker 
Kassier: Karolina Zellmeier
Schriftführer: Sophia Meindl
Beisitzer: Daniel Poiger, Christian Ritt, Christoph

Poiger, Daniel Katzendobler, Christoph
Krinner, Magdalena Schub

Seelsorger: Pfarrer Reinhard Röhrner

Aktionen:
Skifahrt, Altkleidersammlung, Klausurwochenende, Gruppenleiterkurse, Jugendwallfahrt auf Bogenberg, 
Gäubodenvolksfestbesuch, Bahntour, Herbstkreisversammlung 

KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband TirschenreuthTirschenreuthTirschenreuthTirschenreuth
Vorstandsteam:
Barbara Kraus, Felix Kubitschek, Michael Meyer, 
Thomas Meyer, Benjamin Haberkorn, Christina Stock

Aktionen:
Ortsgruppe des Jahres

KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband KLJB Kreisverband ViechtachViechtachViechtachViechtach
1. Vorstände: Norbert Ernst, Elisabeth Oswald
2. Vorstände: Johannes Amberger, Nadja Edenhofer
Kassier: Monika Vogl 
Seelsorger: Alexander Kohl
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Die KLJB beschäftigt sich inhaltlich mit wichtigen Themen, wie etwa Rechtsextremismus auf dem Land, die
Bedeutung Europas für unser Leben oder Flucht & Asyl. Der Verband bietet medienpädagogische Workshops
und Unterstützung bei der Vorbereitung von Jugendgottesdiensten. In einer Verbandsralley gibt es mit Spiel und
Action viel über die KLJB zu erfahren.
Dies alles und noch Einiges mehr könnt ihr euch nun unkompliziert zu euch in die Gruppe holen!
Den Lieferservice bestellen ist einfach: Thema aussuchen, Termin vereinbaren — und der KLJB Diözesanverband
kommt mit einer inhaltlichen Gruppenstunde in die KLJB Ortsgruppe.
Gestemmt wird das Angebot von den diözesanen Arbeitskreisen. An der KLJB Diözesanstelle können Termine
vereinbart und der Katalog bestellt werden.

„Holt euch den Verband nach Hause!“„Holt euch den Verband nach Hause!“„Holt euch den Verband nach Hause!“„Holt euch den Verband nach Hause!“
Unser Projekt  „KLJB LIEFERSERVICE“

Der KLJB Lieferservice zu Besuch bei der 
Ortsgruppe Adlkofen mit dem Thema Europa

Der KLJB Lieferservice zu Besuch bei der 
Ortsgruppe  Viehhausen mit dem Flucht und 
Asyl
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Landesausschuss Landesausschuss Landesausschuss Landesausschuss 

Vor wenigen Wochen traf sich die KLJB Bayern zum Landesausschuss in Sulzbürg und setzte sich inhaltlich mit 
der Enzyklika „Laudato Si“ auseinander, die ja „Papst Franziskus praktisch für die Landjugend geschrieben hat“, 
denn in der Tat decken sich die Forderungen unseres Papstes mit dem Projekt der Bayernebene „Ausgewachsen. 
Wie viel ist genug?“ sehr gut, dem sich auch unser Diözesanverband inhaltlich angeschlossen hat.
Ganz in diesem Sinn beschloss der Landesauschuss jüngst zwei Anträge: - mit „Entwicklungsland Bayern“ fordert 
die KLJB, die vor kurzem in New York beschlossenen Ziele für Nachhaltige Entwicklung der UN auch in Bayern 
bis 2030 umzusetzen und von der „weiter wie bisher“-Mentalität abzukommen. — mit „Gemeinsam für eine 
faire Milchpolitik“ fordert die KLJB in Bayern, alle Akteure an einen Tisch zu holen und „gemeinsam daran zu 
arbeiten, dass Milchwirtschaft in Bayern eine Zukunft hat!“ Bei den Wahlen zum Landesausschuss wurde zudem 
unsere frühere Diözesanvorsitzende Susanne Zielonka in den Wahlausschuss gewählt. 
Mehr dazu unter www.kljb-bayern.de 

Landesversammlung/BundesversammlungLandesversammlung/BundesversammlungLandesversammlung/BundesversammlungLandesversammlung/Bundesversammlung

BundesversammlungBundesversammlungBundesversammlungBundesversammlung

Als neues Mitglied dürfen wir Tobias Müller aus dem Diözesanverband Münster nun im Bundesvorstand, der 
auch für Regensburg zuständig ist, ganz herzlich begrüßen.
Auf der Bundesversammlung im Frühjahr gab es wieder einige Beschlüsse, z.B. zur Hofabgabeklausel und zum 
Fairen Handel zu beschließen. Eine Delegation unseres Verbandes fuhr dazu für fünf Tage in den 
Diözesanverband Aachen. Am Samstag Abend wurde zu dem auch noch die langjährige Bundesvorsitzende 
Karin Silbe verabschiedet. Wir wünschen ihr an dieser Stelle alles Gute und DANKE für die tolle 
Zusammenarbeit!
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HärtefondgremiumHärtefondgremiumHärtefondgremiumHärtefondgremium

Der Härtefond hat das Ziel der Schadensmilderung. Schäden denen ein Versicherungsfall zugrunde liegt, aber

Was sonst noch wichtig istWas sonst noch wichtig istWas sonst noch wichtig istWas sonst noch wichtig ist

AufAufAufAuf eineineinein Neues!Neues!Neues!Neues! PraktikumPraktikumPraktikumPraktikum beibeibeibei derderderder KLJBKLJBKLJBKLJB

Mit viel Freude blicken wir zurück auf das halbe Jahr, in
dem uns unsere Praktikantin Theresa Wenzl bei der
Arbeit an der KLJB Diözesanstelle unterstützt hat. Die
Zeit war geprägt von tollen Ideen, enormer
Einsatzbereitschaft und jeder Menge Spaß!
DANKE Theresa!

Ihr Platz ist jetzt frei! Wir bieten im kommenden Frühjahr für Studierende der Sozialen Arbeit wieder einen
Praktikumsplatz für ein halbes Jahr an: Veranstaltungen organisieren, Inhalte aufbereiten, Arbeitsmaterialien
erstellen, …
Es wartet viel Arbeit — aber auch viel Platz für die Umsetzung eigener Ideen!
Bewerbungen an der KLJB Diözesanstelle.

KLJBKLJBKLJBKLJB pflegtpflegtpflegtpflegt KontaktKontaktKontaktKontakt zurzurzurzur KLBKLBKLBKLB

Janine Schmid war im zurückliegenden Jahr unsere „Kontaktfrau“ zur Kath. Landvolkbewegung (KLB).
Während dieser Zeit — am 7.Mai — fand auch eine gemeinsame Vorstandssitzung beider „Landverbände“ der
Diözese statt. Aus der DV der KLB Regensburg am 25. Oktober berichtete unser Diözesanvorsitzender Ignaz
Ganslmeier: „DV war - wia i find - recht guad; ein voller neuer Vorstand wurde gewählt mit einige neue
Beisitzer; für den Advent gibt es einen Adventbegleiter aus Postkarten, das Würfelspiel Accredo ist erhältlich;
2017 wird nach Flüeli gefahren (600 Jahre Bruder Klaus); die Beratungsstelle für bäuerliche Familien wurde auch
im Bistum Regensburg nach langem Hinarbeiten aufgebaut und gestartet; Besonders den „Nordkreisen“ liegt
auch sehr an einer Reaktivierung bzw. Intensivierung der KLJB-Kreisarbeit. Unterstützung wird angeboten, eine
gute Zusammenarbeit beiderseits sehr gewünscht!

Der Härtefond hat das Ziel der Schadensmilderung. Schäden denen ein Versicherungsfall zugrunde liegt, aber
von der Versicherung abgelehnt werden, können für die Orts-,ArGes und Kreisverbände des KLJB
Diözesanverbandes Regensburg erhebliche finanzielle Kosten verursachen.
Ziel des Härtefonds ist es, bei einem abgelehnten Versicherungsschaden mit finanzieller Hilfe zu
unterstützen. Die AG Härtefond hat sich mit den abgelehnten oder zum Teil nicht bearbeiteten Härtefällen der
letzten 5 Jahre beschäftigt. Diese wurden ausführlich geprüft und entsprechende Auszahlungen an die
Geschädigten getätigt.
Bei Fragen zum Härtefond könnt ihr euch gerne an Rudi Schedl rschedl.kljb@bistum-regensburg.de wenden.
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RAUTERAUTERAUTERAUTE

Die KLJB Regensburg bereitet im Moment zusammen mit der KLJB Passau
und dem Landesverband Bayern den RAUTE-Antrag vor.
Was Raute ist? RRRRefectio aaaagri uuuulteteteterioris - irgendwas Lateinisches, dass sich unser Ignaz einfallen hat lassen und in
etwa übersetzt werden kann: Periphere Regionen stützen und stärken. Wir wollen in der Arbeitsgruppe einen
Antrag für die Landesebene vorbereiten, in dem darauf hingewiesen wird, dass periphere Regionen eine andere
Förderung benötigen als Metropolregionen. Wir treffen uns ca. alle 2 Monate mit den Passauern und den
Vertretern des Landesverbandes.
Bisher wurden mögliche Inhalte des Antrags diskutiert. Bald geht’s auch an die konkrete Antragsarbeit! Für
Regensburg sind bisher Christian Kalis, Ignaz Ganslmeier und Tanja Köglmeier dabei. Wer immer schon Lust
hatte, sich bei einem Projekt für strukturell schwache Regionen einzubringen ist herzlich willkommen. Termine
für das nächste Treffen erhält man an der Diözesanstelle.

Was uns sonst noch wichtig istWas uns sonst noch wichtig istWas uns sonst noch wichtig istWas uns sonst noch wichtig ist

BDKJBDKJBDKJBDKJ DiözesanversammlungDiözesanversammlungDiözesanversammlungDiözesanversammlung

Auf der diesjährigen Herbstdiözesanversammlung des BDKJ gab es verschiedene Schwerpunkte, den
interessantesten stellte wohl die Fish-bowl-Diskussion mit unserem Bischof Rudolf Vorderholzer zur
Familiensynode dar; dabei ging es, nachdem sich die Delegierten den Nachmittag hindurch schon mit den
Positionen der Amtskirche bei Sex, Ehe, Wiederverheirateten und Familie befasst hatten, darum diePositionen der Amtskirche bei Sex, Ehe, Wiederverheirateten und Familie befasst hatten, darum die
verschiedenen Anliegen der Jugendlichen deutlich zu machen: so forderten sie mehr Offenheit gegenüber den
sog. Geschieden Wiederverheirateten und mehr Akzeptanz für neue Partnerschaftsmodelle. Bischof Rudolf
antwortete auf alle Fragen zu den einzelnen Themen und gab den jungen Menschen zu bedenken, dass man bei
aller Hoffnung auf Veränderungen durch die Synode nicht vergessen dürfe, dass wir Teil der katholischen
Weltkirche sind, an die viele verschiedene Herausforderungen gerichtet sind, wenn es darum geht die Familie zu
schützen. Denn in Ländern, beispielweise in Afrika, sind die Fragestellungen, was Familie ausmacht, wie sie
gelebt und gepflegt werden soll, ganz andere wie in unseren deutschen Landen.
In den anstehenden Wahlen wurden einige Ämter neu gewählt. Höchst erfreulich ist dabei, dass die KLJB
weiterhin gut vertreten sein wird: so mischt durch die Wiederwahl von Daniel Poiger (KV SR) ein KLJBler
weitere 2 Jahre im Stiftungskuratorium der Stiftung „Segel setzen“ des BDKJ Diözesanverbands mit und durch
die Wahl von Tanja Köglmeier in den Diözesanauschuss ist die Vertretung des größten Mitgliedsverbands im
BDKJ, der KLJB, ebenfalls gewährleistet. Sie folgt damit auf den bisherigen Amtsinhaber seitens der KLJB, Ignaz
Ganslmeier, dem anschließend für sein langjähriges Engagement gedankt wurde und die silberne Ehrennadel
des BDKJ durch den Vorstand verliehen wurde.
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